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Leslie Kahr und Jennifer Leicht stellen drei 
Vereinsrekorde im Essener Hauptbad auf! 
 
Unsere Teilnehmerinnen 
 
Leslie Kahr (Jg. 90) 
 
  

 
 
 
10. Platz 1500 m Freistil  17:17,70 
26. Platz   200 m Schmetterling   2:26,12 
49. Platz   200 m Freistil    2:11,17 
54. Platz   100 m Freistil    1:00,44 
79. Platz     50 m Schmetterling   0:30,41 

 
 

 
 
Jennifer Leicht (Jg. 90) 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
35. Platz  200 m  Rücken 2:23,63 
43. Platz  100 m  Rücken 1:07,31 

 
 
 
 
Mit Leslie Kahr und Jennifer Leicht hatte der Club zwei Starterinnen bei den offenen Deutschen 
Meisterschaften im Essener Hauptbad, das zugleich als Qualifikation zur Kurzbahn 
Europameisterschaft galt.  



Die beste Platzierung im hochrangigen Teilnehmerfeld erreichte Leslie Kahr mit einem 10. Platz über 
1500 m Freistil in neuer Vereinsrekordzeit von 17:17,70 Minuten. Damit verbesserte sie den 2 Jahre 
alten Rekord von Pia Klante um 14 Sekunden.  
 
Auf ihren weiteren Strecken konnte Leslie, die seit drei Wochen mit Schulterschmerzen trainiert, 
nicht ganz die Hoffnungen erfüllen. Sie schwamm über 200 m Schmetterling mit 2:23,77 Minuten auf 
den 26. über 200 m Freistil (2:11,17) auf den 49., über 100 m Freistil auf den 54. und über 50 m 
Schmetterling auf den 79. Rang. Über 400 m und 800m Freistil sowie über 400 m Lagen, wo sie sich 
ebenfalls qualifiziert hatte, konnte sie wegen Teilnehmerbeschränkung nicht antreten.  
 
Leslie machte damit aber auf jeden Fall einen riesigen Schritt in Richtung ihres Jahresziels, die 
„Jugend Europameisterschaften 2006“ auf Mallorca. 
 
Zwei Vereinsrekorde stellte Jennifer Leicht auf, die ihre eigenen Rekorde über 100 m Rücken auf 
1:07,31 und 200m Rücken auf 2:23,77 Minuten verbesserte und damit den 43. bzw. 35. Platz erreichte. 
Jennifer konnte sich somit kurz vor Weihnachten einen lang gehegten Traum erfüllen. Die Teilnahme 
an „Offenen Deutschen Meisterschaften“ und die Verbesserung ihrer persönlichen Bestleistungen, was 
auf diesem Niveau ein schwieriges Unterfangen ist. Damit setzte Jenni ihre sehr positive Entwicklung 
im Schwimmen fort und hat sich mit ihren Leistungen in der Deutschen Spitze ihres Jahrgangs 
etabliert. 
 
Den beiden Damen Herzlichen Glückwunsch 


